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Kultur ist kein Luxus, den wir 
uns leisten oder auch strei-
chen können, sondern der 

geistige Boden, der unsere 
eigentliche innere Überle-

bensfähigkeit sichert. 
  

Richard von Weizsäcker 

Titus Müller im Livestream der Stadtbibliothek Berlin-Mitte 

Die goldenen Jahre des Franz Tausend 
 
Am Dienstag, den 09.06.2020, um 19.00 Uhr, stellt Autor Titus Müller seinen aktuellen  
oman "Die goldenen Jahre des Franz Tausend" (Blessing 2020) im Livestream der  
Stadtbibliothek Berlin-Mitte vor. Im Anschluss spricht Raimar Oestreich, Leiter der  
Hansabibliothek mit dem Autor. Zuhörer*innen können über die Kommentarfunktion 
von YouTube dem Autor Fragen stellen. 
 
Die wahre Geschichte des Franz Tausend weitet sich in diesem Roman zu einem 
Panorama Deutschlands in den 1920er und 1930er Jahren.  
Schneidig, selbstbewusst, charmant – so erobert der aus armen Verhältnissen stam-
mende Franz Tausend 1924 die Welt. Er behauptet, auf geheimnisvolle Art und Wei-
se Gold in großen Mengen herstellen zu können. Ultrarechte Patrioten und namhafte 
Industrielle wittern die Chance, mit diesem Gold die angestrebte heimliche Wieder-
aufrüstung finanzieren zu  
können, und strecken Tausend Geld vor. Als einige Anleger unruhig werden, ob es 
jemals Gold regnen wird, sorgen einflussreiche Politiker dafür, dass die Polizei ein-
schreitet. Sie soll Franz Tausend aber nicht auf die Finger sehen, sondern ihn im Ge-
genteil vor den  
Anschuldigungen einer sich um ihr Geld geprellt sehenden Frau schützen. 
Ein Gesellschaftsporträt der "Goldenen Zwanziger" mit Carl von Ossietzky, Thomas 
Mann und anderen. 
 
Link zum Livestream -> https://youtu.be/YCZCV_lnrEw  
 
Die Stadtbibliothek Mitte bietet damit erstmals diese alternative Veranstaltungsform 
anstatt einer konventionellen Lesung in der Bibliothek an. 
 
Hansabibliothek 
Altonaer Str. 15, 10557 Berlin 
Mo, Fr: 13.00-19.30 Uhr, Mi: 13.00-18.00 Uhr, Di, Do, Sa geschlossen 

©Karl Blessing Verlag / Sandra Frick  

Zurzeit und bis auf Weiteres finden in unseren Bibliotheken keine Veranstaltungen 
statt. Wir bedauern sehr, Sie nicht bei uns zu Lesungen begrüßen zu können. Aktuelle 
Entwicklungen können Sie auf unserer Webseite  
https://www.berlin.de/stadtbibliothek-mitte/ verfolgen, die auch Informationen zu den 
jeweils aktuell geltenden Bedingungen Ihres Bibliotheksbesuches gibt. 
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Coole Kinderbücher für jedes Alter 
Der Südpol Verlag stellt in der Stadtbibliothek Berlin-Mitte aus  
 
Vom 18.05.-26.06.2020 ist der Südpol Verlag mit dem aktuellen  
Kinderbuchprogramm in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek zu Gast. 
Seit 2011 veröffentlicht Südpol ein Buchprogramm für Kinder und Jugendliche jenseits 
der  

Glitzerfee-Pony-Topmodel-Ritter-Welt. In den Geschichten sind Kinder und Jugendliche die Ideenfinder und  
Impulsgeber und ermutigen die jungen Leser*innen, selbst aktiv, kreativ und erfindungsreich zu werden. 
In den Büchern finden die Kinder die unterschiedlichen Lebensrealitäten wieder, wie sie für sie heutzutage  
alltäglich sind – von alleinerziehend über Patchwork bis hin zur Regenbogenfamilie. Jenseits der tradierten  
Rollenbilder, aber in ihrem kulturellen Umfeld. 
Die Leseförderung wird mit der Reihe Lesewelt-Entdecker unterstützt, die für etwas geübtere Leseanfänger eine  
Brücke zwischen Erstleselektüre und erzählendem Kinderbuch schlägt. 
In der Ausstellung ist ein Exemplar von jedem Titel sofort ausleihbar. 
https://www.suedpol-verlag.de 

Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
Brunnenstr. 181, 10119 Berlin 

Die Lesbarkeit der Welt 
Suhrkamp stellt in der Stadtbibliothek Berlin-Mitte aus 
 
Vom 09.03.-30.06.2020 stellt der Suhrkamp Verlag aus  
Anlass seines 70jährigen Verlagsjubiläums die Schwerpunkte seiner jüngsten  
Programme in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek aus.  
Das in Berlin Mitte angesiedelte Verlagshaus präsentiert  Belletristik und wissenschaftliche Standardwerke,  
literarische Neuentdeckungen und große Publikumserfolge. 
Im Mittelpunkt der Jahresprogramme steht nach wie vor die junge deutschsprachige Literatur. Für die  
internationale Literatur, die der Verlag übersetzt hat, stehen allen voran Samuel Beckett, James Joyce und Marcel 
Proust. Einen Schwerpunkt bilden Titel aus der lateinamerikanischen und spanischen Literatur von Isabel Allende 
bis Mario Vargas Llosa. Die Literatur aus Osteuropa unterstützt der Verlag mit seinen Veröffentlichungen zum  
Beispiel von Maria Stepanova oder Juri Andruchowytsch. Darüber hinaus setzt der Verlag Schwerpunkte in der 
Lyrik, der dramatischen Literatur, den Briefwechseln, Biografien, Essays und Werkausgaben. 
https://www.suhrkamp.de/ 

Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
Brunnenstr. 181, 10119 Berlin 
Mo, Mi, Fr 13.00-19.30 Uhr; Di, Do, Sa geschlossen  

©Suhrkamp 

Aktuelle Ausstellungen  

©Südpol Verlag 

 

 

Avangarde seit 1981 
Die Edition Moderne stellt in der Stadtbibliothek Berlin-Mitte aus 
Vom 18.05.-10.07.2020 stellt die Edition Moderne Comics, Graphic Novels und Cartoons in der  
Bibliothek am Luisenbad aus. 
Der unabhängige Comicverlag veröffentlicht jährlich ca. zwölf Titel: Comic- und Cartoonbücher, 
Originalausgaben und Übersetzungen. Die publizierten Bücher zeichnen sich durch ein  
erzählerisch, inhaltlich und zeichnerisch hohes Niveau aus, besonders in der Gestaltung.  

Jeweils ein Exemplar der ausgestellten Titel ist sofort ausleihbar. 
Zu den Autor*innen gehören unter anderem Beck, Tom Gauld, Émilie Gleason, Katz & Goldt, Nicolas Mahler, Diane 
Obomsawin, Joe Sacco, Marjanne Satrapi, Frank Schmolke, Anna Sommer, Jacques Tardi und Nando von Arb. 
Von ihrer Gründung bis 2019 von David Basler geleitet, wird die Edition Moderne heute von Claudio Barandun und 
Julia Marti geführt. 
https://www.editionmoderne.ch/ 

Bibliothek am Luisenbad 
Badstraße 39,13357 Berlin  
Mo, Mi, Fr 13.00-19.30 Uhr, Di, Do, Sa geschlossen  

©Edition Moderne 
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Bücher für Digital Natives 
Der Loewe Verlag stellt in der Stadtbibliothek Mitte aus 

Vom 25.05.2020–17.07.2020 ist in der Schiller-Bibliothek der Loewe Verlag mit  
seinem aktuellen Jugendbuchprogramm zu Gast. Unter dem Motto „Bücher für Digital 
Natives“ werden Bücher präsentiert, die YouTube, Social Media und Online-Games in 
den Mittelpunkt stellen. Die Bücher für Action-Fans, Fantasy-Liebhaber oder  
Sachbuch-Freund*innen sind auch gleich ausleihbar! 

Der in Bindlach (bei Bayreuth) ansässige Verlag zählt zu den führenden Kinder- und Jugendbuchverlagen im  
deutschsprachigen Raum und ist für viele untrennbar mit der Marke „Leselöwen“ verbunden. Unter den Büchern, die  
unter dem Credo „Was Kinder und Jugendliche lesen wollen“ entstehen, finden sich die beliebten Reihen wie „Das  
magische Baumhaus“, „Beast Quest“ und „Tafiti“ oder auch die Erfolgsthriller von Ursula Poznanski. 
https://www.loewe-verlag.de/ 

Schiller-Bibliothek mit @hugo Jugendmedienetage 
13353 Berlin, Müllerstraße 149 
Mo, Mi, Fr 13.00-19.30 Uhr; Di, Do, Sa geschlossen  

Aktuelle Ausstellungen  

©Loewe Verlag 

Neuer Workshop im Makerspace der Schiller-Bibliothek 

 

Seit einiger Zeit gibt es einen Makerspace in der Schillerbibliothek, der sehr rege und intensiv genutzt wird. In dieser 
offenen Werkstatt könnt Ihr Euch in unterschiedlichsten Arbeitstechniken ausprobieren. So gab es bisher 3-D-Druck, 
Drohnen-Fliegen, T-Shirt-Druck oder Nähworkshops. Und ganz aktuell könnt Ihr Euren eigenen Schmuck gestalten. 
 
Der Start unseres Schmucknachmittages im März verlief fulminant: bereits vor Ankunft der beiden Kursleiterinnen 
warteten die ersten von Euch schon vor dem Makerspace-Raum. 
Wir hatten ja im Vorfeld per Umfrage die Wünsche ermittelt: Ihr konntet zwischen Schmuck gestalten und Mütze  
nähen abstimmen. Und der Schmuck war eindeutiger Gewinner. Immer dienstags von 16 bis 19 Uhr, so der Plan, 
wollten Natascha und ich (Sigrid) gemeinsam mit Euch Halsketten und Lederarmbänder gestalten. Und das Beste 
daran: der Schmuck kann mit einem kleinen Anhänger versehen werden, den Ihr ganz individuell mit einem kleinen 
Bild, Piktogramm oder einem Buchstaben gravieren könnt. 
 
Doch dann kam Corona, und der Workshop fand genau 2 Mal statt! Anstelle von ‚Bling Bling‘ nun eben BÄM, so 
schnell kann sich alles ändern! 
 
Nachdem wir uns nun erst einmal neu sortiert und diese für alle unangenehme Situation einigermaßen verarbeitet 
hatten, reifte der Plan, anstelle des Workshops eine kleine Video-Anleitung auf die Beine zu stellen. Natascha und 
ich bereiteten also ein Drehbuch vor, stellten einen Zeitplan auf und liefen mit Stativen, Mikrofon und Kamera im  
Makerspace auf. Doch dann das: genau an diesen Tag gab es einen Defekt und in der gesamten Etage das  
Makerspace kein elektrisches Licht. Also hieß es erneut zu improvisieren, denn einen anderen Termin konnten wir 
auch nicht so einfach finden. Wie sammelten also alle verfügbaren Lampen ein und drehten einfach nach Plan an 
anderer Stelle - bis dann kurz vor Ende des Tages dank Handwerkereinsatz tatsächlich noch einige Szenen im  
Makerspace gedreht werden konnten. Hier könnte Ihr Euch ab dem 04.06.2020 das ganz genau ansehen.  
Na: wer weiß, welche Szene wo gedreht wurde? 
 
Und weil es wohl noch eine Weile dauert, bis wir wieder regulär für Euch geöffnet haben, werden in Kürze noch  
weitere Videos folgen. 
 
Die findet Ihr dann auf unserer Homepage: 
https://www.berlin.de/stadtbibliothek-mitte 
 
FreeLab – Makerspace in der Schiller-Bibliothek öffnet sich für die 
Community 
 

https://www.berlin.de/stadtbibliothek-mitte/angebote/makerspace/schiller-bibliothek-mit-hugo-jugendmedienetage/freelab-makerspace-in-der-schiller-bibliothek-oeffnet-sich-fuer-die-community-845942.php
https://www.berlin.de/stadtbibliothek-mitte/angebote/makerspace/schiller-bibliothek-mit-hugo-jugendmedienetage/freelab-makerspace-in-der-schiller-bibliothek-oeffnet-sich-fuer-die-community-845942.php
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#Kiezsteine – Dein Kiez wird bunt! 

#Kiezsteine: Unsere neue Facebook-Aktion geht online! 
 
In Zeiten der sozialen Distanz möchte die Bruno-Lösche-
Bibliotheken unbedingt mehr mit ihrer Nachbarschaft  
kommunizieren und hat dazu eine besondere Idee  
entwickelt. Mit kreativ bemalten Steinen soll der Kiez  
erfreut und bunter gemacht werden. Dazu wurde die  
Facebook-Gruppe “#Kiezsteine –Dein Kiez wird bunt“  
gegründet (https://www.facebook.com/groups/kiezsteine/).  
Am 27.04.2020 wurden die ersten Kiezsteine frei gelassen 
und warten darauf gefunden und bewundert zu werden.  
 
Das Projekt „Kiezsteine – Dein Kiez wird bunt“ soll Mut  
machen und zum Mitmachen anregen. Ziel ist es, dass  
viele Moabiter und Moabiterinnen sich der Aktion  
anschließen und selber bunte Kiezsteine in der  
Nachbarschaft auslegen und diese dann auf Facebook  
posten. 
 
Die Aktion „#Kiezsteine – Dein Kiez wird bunt!“ ist im Rahmen des Projekts „BuKi –Bildung im Kiez“, in der  
Bruno-Lösche-Bibliothek entstanden und wird in Kooperation mit dem Moabiter Ratschlag e.V. durchgeführt.  
Das Projekt wird aus Mitteln des Programms "Bibliotheken im Stadtteil II" (BIST II) der Europäischen Union zur  
Förderung der Regionalen Entwicklung (EFRE) und aus Mitteln der Senatskanzlei für Kultur und Europa gefördert. 
Weitere Informationen  
unter:  
https://www.berlin.de/stadtbibliothek-mitte/bibliotheken/bruno-loesche-bibliothek/aktuelle-projekte/buki-bildung-im-
kiez-903858.php 
 
Bruno-Lösche-Bibliothek 
Perleberger Str. 33, 10559 Berlin 
Mo, Mi, Fr 13.00-19.30 Uhr, Di, Do, Sa geschlossen  

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Webseite unter www.stadtbibliothek-mitte.berlin.de oder finden Sie uns bei Facebook 
unter: https://www.facebook.com/stb.mitte und https://www.facebook.com/hugo.jugendmedienetage  
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Im Trend 

#stayathome – Medien gegen Langeweile 
 
Langeweile durch Corona? Nicht mit uns! Die aktuellen Trendmedien  
liefern vielfältige Anregungen, wie die Zeit zuhause praktisch oder kreativ 
gestaltet werden kann. Auch Bücher mit Tipps für spannende Ausflüge in 
die nähere Umgebung und Informationen zum Coronavirus oder zum  
erfolgreichen Homeoffice gibt es ab Mitte Juni jeweils in der  
Philipp-Schaeffer-Bibliothek, in der Bibliothek am Luisenbad, in der  
Schiller-Bibliothek, in der Bruno-Lösche-Bibliothek und in der  
Hansabibliothek. 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen! 

Kurt-Tucholsky-Bibliothek 
Rostocker Str. 32B, 10553 Berlin 
Mo, Mi, Fr: 13.00-18.00 Uhr, Di, Do, Sa geschlossen 

Bibliothek Tiergarten-Süd 
Lützowstr. 27, 10785 Berlin 
Mo, Mi, Fr: 13.00-18.00 Uhr, Di, Do, Sa geschlossen 


